
62 IV. Abhandlung: Kraelitz-Greifenhorst.

 zar Würfel, Nachtrag I. }&gt;, yO; — M. o. A. d. H.; die Ety
mologie dieses Wortes scheint dunkel zu sein. Barbier de M.
hält es für pers., Steingass und Radloff für türk,

zarar, zerar jrz&gt; zarr Schade; — M. o. A. d. H.; ist ar. fyo

zarar, plur. azrär Schade; auch zarr jJo = Scliade.
zarb'/ane Münzgebäude; — M. o. A. d. H.; ist ar.-

pers., aus ar. &lt;—[Jp d ist im Ar. ein dumpfes, am oberen

 Gaumen ausgesprochenes d, im Türk, und Pers. wird es
wie z (slav.) gesprochen] zarb das Schlagen, dann geschla
genes', Münze und pers. ajU» häne Haus; Münzgebäude ar.
= där-ad-darb.

zarf Schale, Kaffeetasse; — M. o. A. d. H.; ist ar. und

wird cJ^k (bei M. Druckfehler statt ‘-O.k) geschrieben;
zarf, plur. zurüf Gefäß, metallene Kaffee Untertasse.

zeh, zih tj Band, Draht; — M. o. A. d. H.; ist pers. sj zih
Bogensehne; vgl. Horn S. 150.

zehir x*j zehr Gift, zehirlemek vergiften; — M. o. A. d. H.;

ist pers. zehr Gift, phlv. zahr (Horn S. 150); türk. Aus
sprache ist zehir, es wird nämlich im Türk, zur Vermeidung
der Auslautkonsonanz ein Vokal eingeschoben; zehirlemek

(eJko&lt;$Jyt&gt;j) ist türk, denominatives Verbum.
zehkir, zigir, zih-gir jpf*} zejlcir Spannring der Bogenschützen,

Daumenring der Frauen; — M. o. A. d. H.; ist pers.

zih-gir a ring, generally of bone, worn by archers on the
thumb (Steingass).

zejtun zejtin Olive, zejt jag§ Olivenöl; — M. o. A. d. H.;
ist zunächst ar. zajtün, was aber kein echt ar. Wort

 ist. Das Nähere siehe Fraenkel S. 147. Zejt jag§ aus ar.
Ooj zajt Ol, und türk. jagh Fett, Öl.

zemberek Feder, ressort; — M. o. A. d. H.; ist das pers.

(nach Steingass ar.) zembürek Armbrust, kleine Kanone,
eine Art scharfer Waffe; vgl. neupers. zanbür Wespe, Hornisse,
und Steingass zember a certain warlike instrument.

 zenbil zembil, zembir Körbchen; — M. o. A. d. H.; ist

 pers. zenbil, zinbil ein Korb aus Palmblättern; Quer
sack (Steingass).


